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KINDER UND SOZIALHILFE

Kinder und Sozialhilfe

Kinder werden in das spezifische soziale und wirtschaftliche

Umfeld ihrer Familie hineingeboren. Wächst ein Kind in

Armut auf, wirkt sich dies auf seine Entwicklung aus. Denn

soziale Benachteiligung heisst auch Verminderung der

Chancen, gesellschaftliche Errungenschaften zu nutzen und

mitzugestalten. Die Gesellschaft reagiert mit Förderangeboten für

Kinder und Eltern.

ZESO-SCHWERPUNKT

Beiträge zum Thema Kinder und Sozialhilfe:

16-17 Kinder und Eltern in armen Familien benötigen Denk- und Handlungsräume

18-19 Sozialpolitik soll Armut nicht hinnehmen, sondern bekämpfen

20-22 Frühförderung: Die Angebote werden schrittweise erweitert

23-25 Im Rechnen sind sie spitze: Zu Besuch bei einer Familie, bei der Geld immer knapp war

26-27 Alle Kinder sollen die gleichen Rechte erhalten: Kontroverse um die Revision des Unterhaltsrechts

SCHWERPUNKT 4/12 ZESO »>


	...

